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7o feindliche Kreuzer auf vergehlicher Jagd hinter der Emden

Die Admiralität veröffentlicht eine Erklärung über die von den deutſchen
Kreuzern verſenkten Schiſffe in der es heißt man glaube daß acht oder neun deutſche Kreuzer ſich im Atlantiſchen
Stillen und Jndiſchen Ozean befinden Ueber 70 britiſche japaniſche und ruſſiſche Kreuzer wirkten zuſammen zur

WTB London 24 Oktober

Aufſuchung der deutſchen Kreuzer namentlich der Emden
Verhältnis zur Geſamtzahl viel geringer als man vor dem Kriege befür
engliſchen Schiffen ſeien vom Feinde verſenkt worden

Bombay 24 Oktober Die Regierung in Vombay ver
öffentlicht eine Erklärung wegen des deutſchen Kreuzers
Emden laut der alle Meeresſtraßen wieder genügend

ſicher 2 find
London 24 Oktober Archibald Hurd ſchreibt im Daily

Chronicle Wir beſitzen nicht die Seegewalt in dem Sinne
daß wir die zweitgrößte Seemacht der Welt beſiegt hätten
Wir handelten jedoch als ob wir die Seegewalt beſäßen und
unternahmen Truppentransporte nach dem Kontinent Die
Flotte kann nicht zugleich zweierlei verſchiedene Aufgaben
ſbſen nämlich Truppentransporte ſichern und Handelsſchiffe
beſchützen Hurd behauptet der Kapitän der Emden hiſſe
die engliſche Flagge um ſich den Handelsſchiffen zu nähern
bis er in bequeme Schußweite komme Das letztere iſt natür
lich eine oberfaule Ausrede um die erregten Gemüter in
England zu beſchwichtigen D Red

e B Rom 24 Oktober
Die Tribung erfährt aus Kalkutta daß der Kreuzer

Emden dem engliſchen Handel bereits ungeheure
Schläge verſetzt hat Auch die Zahl der franzöſiſchen und
ruſſiſchen Schiffe die die Emden verſenkte ſei viel größer
als man ahne Als die Nachricht in Kalkutta eintraf daß
die Emden die erſten fünf engliſchen Schiffe in den Grund
gebohrt habe bemächtigte ſich der Stadt große Auf
regung Kein Schiff wagte mehr den Hafen zu verlaſſen

Der ganzeHandelwarlahmgelegt und die Kriegs
verſicherung eingeſtellt Uebrigens wurde allgemein aner
kannt daß das Benehmen der deutſchen Seeleute tadellos iſt

Wie der Tribunga Korreſpondent von dem Gouverneur
von Bengalen erfuhr iſt der Emden ein unerhört kühner
Durchbruch durch eine kombinierte Verfolgung
engliſcher ruſſiſcher franzöſiſcher und japa
niſcher Schiffe dadurch gelungen daß die Emden die
Funkentelegramme der feindlichen Schiffe
auffing

Englands verluſtreichſter Seekrieg

Die ſchweren Verluſte die unſere Marine und beſonders
unſere Unterſeeboote bereits der engliſchen Flotte beigebracht
haben rufen in der neutralen ausländiſchen Preſſe allerlei
Betrachtungen hervor die an ſich mehr oder minder zu
treffend ſein mögen aber doch zeigen welchen bedeutenden
Eindruck dieſe Erfolge der deutſchen Marine dort machen
und unter welchen Geſichtspunkten das Ausland oft die ein
zelnen Vorgänge des Krieges betrachtet So finden wir jetzt
in holländiſchen Blättern eine Berechnung nach der die Ver
luſte an Menſchenleben die die deutſche Flotte bisher der
engliſchen beigebracht hat erheblich die Geſamt
verluſte aller großen Seeſchlachten über
trifft die England ſeit mehr als einem Jahrhundert ge
ſchlagen hat

Durch die von den Deutſchen bisher in den Grund ge
bohrten engliſchen Kreuzer hat England einen Verluſt an
Mannſchaften und Offizieren von rund 3000 erlitten Die
drei großen Seeſchlachten unter Nelſon in denen die Briten
vor mehr als einem Jahrhundert ihre Weltherrſchaft zur See
begründet haben haben zuſammen lange nicht ſo viel Tote
gekoſtet Bei Aboukir wo Nelſon die franzöſiſche Flotte vor
dem Nildelta ſchlug und vernichtete hatten die Engländer
nur 218 Tote Der Ueberfall auf die däniſche Flotte vor
Kopenhagen koſtete die engliſche Flotte 943 Mann an
Toten und Verwundeten wovon ungefähr ein Drittel auf
Tote gerechnet werden kann Und die berühmteſte der drei
Seeſchlachten Nelſons die bei Trafalgar brachte einen
Verluſt an Toten von 402 Mann Dieſe drei berühmten
Seeſchlachten zuſammen koſteten die Engländer alſo erſt

e Verluſte an Menſchenleben die ſie jetzt
itten haben wo eine eigentliche Seeſchlacht noch garnicht ſtattgefunden hat W Gian 8

Ein engliſches Torpedoboot geſtrandet

London 24 Okt Die Times meldet Das britiſche
Torpedoboot Dryaden iſt an der Nordküſte Schottlands auf
Grund gelaufen Die Mannſchaft wurde gerettet

Das Unterſeehoot als Kaperſchiff
Zum Untergang des engliſchen Dampfers Glitra

Haag 23 Oktober
Aus London wird über die am Sonntag erfolgte Ver

nichtung des Dampfers Glitra durch ein deutſches Unter
ſeeboot an der norwegiſchen Küſte berichtet Das Unterſeeboot

U 17 befahl der Glitra zu halten Fünf Mann kamen
an Vord und befahlen die engliſche Flagge herunterzuholen
und Rettungsboote auszuſetzen Der Kapitän durfte nur die
Schiffspapiere mitnehmen Die Rettungsboote mit der
Mannſchaft wurden ins Schlepptau genommen Drei Leute
des Unterſeebootes durchſuchten die Glitra und ließen ſie
dann ſinken Die Rettungsboote mußten nach der nor
wegiſchen Küſte rudern und wurden ſpäter durch ein Lotſen
boot an Land gebracht Das Schiff war unverſichert Dieſe
erſte Aufbringung und Zerſtörung eines Schiffes durch ein
Unterſeeboot macht in England peinlichen Eindruck Man
ergeht ſich in Vermutungen wie es möglich war daß ein
Unterſeeboot ſo weit von ſeiner Baſis erſcheinen konnte Auch
deutſche Unterſeebootangriffe auf engliſche Schiffe an der
belgiſchen Küſte veranlaſſen ernſte Erörterungen Es ergibt
ſich eben daraus daß auch ein Minenfeld keinen genügenden
Schutz gewährt da die Unterſeeboote an deſſen Seiten durch
ſchlüpfen können und zwar des Nachts an der Oberfläche wo
das Minenfeld Oſtende berührt Am Tage unter der Fahr
ſtraße welche durch Minen für engliſche Schiffe freigelaſſen iſt

Deutſcher Heldenmut im fernen Hſten

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung veröffentlicht
an der Spitze ihrer heutigen Nummer unter der Ueberſchrift
Ein Blick nach dem fernen Oſten im Sperrdruck die fol

gende offenbar hochoffiziöſe Auslaſſung über den Helden
kampf den die Verteidiger von Kiautſchou gegen japaniſche
Uebermacht führen

Mit dem erhebenden Bewußtſein daß deutſcher Heldenmut
auch im fernen Oſten ſich zu betätigen weiß ſind die Blicke des
deutſchen Vaterlandes auf das Häuflein tapferer Krieger ge
richtet die Kiautſchou gegen den Raubanfall der Japaner
verteidigen Nur ſpärliche Nachrichten dringen zu uns herüber
aber was wir hören beweiſt welcher Taten unſere in deutſcher
Pflichttreue auf ihrem Poſten ausharrende Wacht im fernen
Land fähig iſt Alle Verſuche des an Zahl weit überlegenen
Feindes unſere Stellungen zu erſtürmen ſind geſcheitert
Bereits liegen 2500 Japaner tot oder verwundet vor den Wällen
Tſingtaus Wohl iſt auch ſchon mancher unſerer dort kämpfen
den Helden gefallen aber unerſchüttert iſt der Mut der Be
ſatzung die getreu dem ſchlichten Verſprechen ihres tapferen
Führers bis zum Aeußerſten ihre Pflicht tun wird

Es iſt wohl kaum anzunehmen daß Japan noch in letzter
Stunvde einſehen wird welch verhängnisvollen Jrrtum es begeht
wenn es glaubt nach Verdrängung Deutſchlands aus China dort
Rußland und England gegenüber ſeine Hegemonie errichten zu
können Die Ernüchterung wird nur zu bald kommen und zwar
in dem Augenblick wo Japan verſuchen wird dem jetzigen
Bundesgenoſſen nach geleiſtetem Vaſallendienſt die Rechnung zu
präſentieren Nachdem Japan einmal in ſeiner Verblendung der
engliſchen Politik Opfer an Gut und Blut gebracht nachdem es
die chineſiſche Neutralität unter aktiver Beihilfe der ſonſt für die
Erhaltung der Neutralität der am Kriege nicht beteiligten
Staaten vorgeblich ſo beſorgten Engländer gebrochen hat wird
es auf dem Wege fortſchreiten auf den es ſich von ſeinem Ver
bündeten hat drängen laſſen

Sollte im Laufe der Ereigniſſe die kleine Schar unſerer
Verteidiger der Ueberzahl der Feinde und dem Uebergewicht
ihrer ſchweren Artillerie ſchließlich erliegen ſo wird ihr Ende
ruhmvoll ſein und in dem Gedenken des deutſchen Volkes werden
die Braven von Tſingtau ewig fortleben Schon jetzt iſt die
Verteidigung von Kiautſchou ein Ruhmesblatt in der deutſchen
Kriegsgeſchichte auf das wir ſtolz ſind Aber Deutſchland wird
es auch nie vergeſſen wer der Anſtifter und der Ausführer des
heimtückiſchen Ueberfalles war dem ſeine Söhne im fernen
Land zum Opfer fielen und der die Früchte langjähriger deut
ſcher Kulturarbeit vernichtete

Jedes Wort der halbamtlichen Kundgebung das dem
Lob und Preis unſerer Braven im fernen Oſten gewidmet
iſt wird in allen deutſchen Herzen ſtärkſten Widerhall finden
Jn ehrfürchtiger Bewunderung und Dankbarkeit neigen wir
uns vor dem Opfermut der kleinen Schar deren Tapferkeit
und Tüchtigkeit dem überlegenen Feinde ſchon bis jetzt ſo
hart und erfolgreich zugeſetzt hat Bereits heute hat das
japaniſche Volk ſeinen Raubzug mit empfindlichen Verluſten

und die Liſte iſt deſſen ſind wir ſicher noch lange

v 7ä a

Die Anzahl der verloren gegangenen Schiffe ſei im
chtet habe denn nur 39 von 4000

Englands Schickſalsſtunde

Noch vor kurzem war man in England angeblich zur
Verſtändigung bereit triefte von Freundſchaftsverſicherungen
und ſuchte uns die Ueberzeugung beizubringen daß auf der
ganzen Welt niemand es ehrlicher mit Deutſchlands Wohl
ergehen meine als Old England

Und nun Wo ſind alle die guten Vorſätze geblieben
die auf eine Beſſerung der Beziehungen zwiſchen den beiden
Ländern abzielten Eine Zeitlang ſchien es als ob die
Gemeinſamkeit der Jntereſſen in der Balkanpolitik die Hoff
nungen derer verwirklichen ſollten die ein friedliches Neben
einanderleben der beiden großen germaniſchen Reiche für
möglich hielten Die jüngſte Gegenwart aber hat gar zu
deutlich gelehrt daß alle Beſtrebungen die beſtehenden
Gegenſätze auszugleichen engliſcherſeits ein Deckmantel waren
und lediglich den Zweck verfolgten Deutſchland in Sicherheit
zu wiegen um es im gegebenen Augenblick mit deſto größerer
Ausſicht auf Erfolg überfallen zu können Das Ringen
welches jetzt das alternde Gebein Europas erſchüttert iſt von
der britiſchen Staatskunſt nur als Mittel zum Zweck h
daß die verbündeten Zentralmächte Frankreich und Rußland
endgültig ſchlagen werden vermutet man ja hofft es ſogar
daß man eine Armee auf das Feſtland ſandte geſchah nicht
etwa der ſchönen Augen Frankreichs wegen ſondern um die
Gefahr einer Beſitzergreifung der belgiſchen und franzöſiſchen
Küſte durch die Deutſchen zu bannen Siegen die Heere des
Dreiverbandes ſo bietet ſich den britiſchen Truppen die Mög
lichkeit auf dem Landwege nach der deutſchen Nordſeeküſte
zu gelangen dort die Kriegsflotte zu vernichten und die
deutſche Handelsſchiffahrt lahm zu legen Umgekehrt dürfte
ein Sieg Deutſchlands über den Dreiverband Frankreich zum
Verbluten bringen den widernatürlichen Bundesgenoſſen
Rußland zum Verzicht auf ſeine weitausſchauenden aſiatiſchen
Pläne nötigen und Deutſchland ſelbſt ſchließlich ſo ſchwächen
daß es eine geraume Zeit kalt geſtellt wäre und an eine Fort
ſetzung ſeiner Weltpolitik nicht denken könnte

Man ſieht daß dieſe Rechnung an Raffiniertheit ſich kaum
überbieten läßt und daß die amtliche engliſche Politik ge
radezu ein non plus ultra von Heuchelei und Verlogenheit
darſtellt Gründe ſind wohlfeil wie Brombeeren ſagt der
größte britiſche Dichter Die Lehre dieſes Satzes ſcheint ſich
Sir Edward Grey zu eigen gemacht zu machen als er wegen
der Neutralitätsverletzung Belgiens den Krieg mit Deutſch
land vom Zaune brach Wenn ſich Talleyrands Meinung
bewahrheitet daß die Sprache dem Menſchen nur zu dem
Zweck gegeben ſei um die Gedanken zu verbergen ſo darf der
derzeitige engliſche Miniſter der auswärtigen Angelegen
heiten als ein gelehriger Schüler des Fürſten von Benevent
geprieſen werden Daß er für deutſches Weſen und deutſche
Eigenart niemals irgend welches Verſtändnis hatte wollen
wir ihm dem Sproſſen eines Geſchlechts das während der
normänniſchen Ueberflutung aus Frankreich einwanderte
nicht weiter verargen Daß er ſich aber zu einem willen
loſen Werkzeug der imperialiſtiſchen Strömungen ſeiner
Landsleute machen ließ anſtatt ſelbſtändig und beſonnen
zu bleiben häuft ſeine Schuld ins Ungemeſſene

Der britiſche Jmperialismus begnügt ſich durchaus nich
mit dem Streben einer engeren Verbindung zwiſchen Mutte
land und Kolonien mit der Schaffung eines Greate
Britain ſondern ſucht ſich die Völker der Erde wirtſchaft
lich und politiſch untertan zu machen England war von
jeher das Land des unternehmenden Kaufmanns und des
weitgereiſten verſchlagenen Seekapitäns Gefüllte Taſchen
zu haben erſchien ſeinen Staatsangehörigen immer als
Zeichen des einzig wahren Glückes Gewinnſucht und Herrſch
gier ſind auch heute noch die hervorſtechendſten Züge des eng
liſchen Nationalcharakters Bis zum Jahre 1871 vermochten
die Bewohner der britiſchen Jnſeln ein Phäakenleben zu
führen und ſich des ungeſtörten Beſitzes ihrer Schätze zu er
freuen Danach wagte jedoch das eben erſt zur kontinen
talen Großmacht emporgeſtiegene junge Deutſche Reich
Kolonien zu gründen eine Kriegsflotte zu bauen und über
ſeeiſchen Handel zu treiben der die Woll und Pfefferſäcke
in London Liverpool und Mancheſter mit immer größerem
Neide erfüllte Als nun gar die bedeutendſte deutſche
Reederei an der Hauptfront ihres Verwaltungegebäudes in
Hamburg den Spruch Die Welt iſt mein Feld anbringen
ließ und dieſen ſtolzen Gedanken in die Tat umſetzte ſchlug
der Neid der britiſchen Krämer in Haß um von dem man
ſagt daß er die Menſchen blind mache

Jm ſelben Augenblick alſo wo die deutſche Politik zu er
kennen gab daß ſie ebenfalls für ihr Land einen Platz an
der Sonne beanſpruche fühlten ſich die britiſchen Jmperia
liſten in der Durchführung ihrer weltumſpannenden Pläne
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hineinzuzi und von der Gefährlichkeit der
deutſchen Umtriebe zu überzeugen Bedenkt man ferner daß

Eng ein parlamentariſch regiertes Land iſt und daß die
eitenden Staatsmänner auf die Parlamentsmehcheit andere

ückſichten nehmen müſſen als wir es gewöhnt ſind ſo werden
die Motive der HaltungS ehe ehe erEr hat r den Krieg en n e die meiſten Verſehen erſt genau rechnen bevor ſie handeln ſo iſt
er auch verfahren der es zeigt ſich auch hier daß die Ge
ahren bei der Ausführung eines Planes proportional deri ſeiner Berechnung wachſen und daß derjenige ſich

am leichteſten verrechnet der glaubt am feinſten berechnet
zu haben

Denn aus dem bisherigen Verlauf der kriegeriſchen Er
eigniſſe läßt ſich der Schluß ziehen daß England bei den
Friedensverhandlungen ſchwerlich auf ſeine Koſten kommen
wird Es ſcheint ſogar als ob ſeine Schickſalsſtunde ge
ſchlagen hat die die Entſcheidung darüber bringen muß ob
auch in Zukunft der Union Jack die Meere beherrſchen ſoll
Der Fall Antwerpens redet eine eindringliche Sprache und
dürfte am anderen Nordſeeufer ſchon jetzt als ein Menetekel
empfunden werden Volle 200 Jahre ſind verſtrichen ſeitdem
England auf dem Utrechter Kongreß die Forderung ſtipu
lierte daß das Meer welches ſeine Jnſeln umflute hinfort
das britiſche genannt werde Die Formulierung dieſes Satzes
ſowie die Erwerbung der beiden Mittelmeerſtationen
Gibraltar und Port Mahon brachten der damaligen eng
liſchen Politik die beherrſchende Stellung in Südeuropa und
im nordiſchen Meere ein Damit war das Ende der See
geltung Hollands ausgeſprochen das bis 1713 unbeſtritten
das größte Anſehen als Kolonialmacht genoß Jnfolgedeſſen
konnte ſich die engliſche See und Handelsmacht in einem
Zeitraum von 200 Jahren ungehindert entfalten und zu der
Höhe aufſteigen auf der wir ſie augenblicklich noch ſehen

Wie lange noch Die großen Worte welche die
Blockierung unſerer Küſten und die Vernichtung unſerer
Schlachtflotte unmittelbar nach dem Kriegsausbruch als ſicher
hinſtellten ſind in nichts zerſtorben Von der angedrohten
Verriegelung der Nordſee iſt keine Rede Die Rollen ſcheinen
vertauſcht zu ſein während jedermann einen Angriff von
den beiden Himmelsrichtungen her erwartete aus denen
ſich der Gezeitenſtrom in die Nordſee ergießt ankern die
britiſchen Geſchwader in den heimiſchen Häſen ſchauen taten
los dem n tigen Ringen auf dem Lande zu und befolgen
eine Taktik zu deren Einhaltung man die junge deutſche
Flotte früher zwingen zu können geglaubt hatte

Demgegenüber ſtellen die bisherigen Taten unſerer
Schiffe eine Kette fortſchreitender Erfolge dar Von der
Beſchießung Libaus wo den ſehnſüchtigen Blicken Peters des
Großen zum erſten Male die blaue Flut der Oſtſee erſchien
bis zu der Kataſtrophe auf der Höhe von Hoek van Holland
hat die deutſche Marine dem ſtaunenden Europa gezeigt
welch kecken Wagemut ſie beſitzt

Die kommenden Tage werden vermutlich noch größere
Ueberraſchungen bringen Die belgiſche Küſte iſt beſetzt
Dünkirchen und Calais dürften ebenfalls bald fallen Bri
tannien dies ſchimmernd Kleinod in die Silberſee gefaßt
ſpürt bereits ſeine Achillesferſe Jn Jndien Aegypten und
Südafrika gärt es Deutſchlands Tauchboote vergleichbar
den Brandern die Franz Drake gegen die unüberwindliche
Armada auslaufen ließ lauern auf Beute Wenn unſere
ſchweren Batterien erſt an der Kanalküſte ihr Lied an
ſtimmen und die ſchneeweiße Kreideklippe bei Dover die
Shakeſpeares Namen trägt das Echo tauſendfältig gebrochen
nach dem Feſtlande zurückwirft dann mag man drüben reue
voll der einſtigen Waffenbrüderſchaft gedenken Dann mag
die Erinnerung vielleicht auch in die Tage der jungfräu
lichen Königin ſchweifen in denen der große Dichter es als
ſeine Erholung betrachtete im Stahlhof zu London mit deut
ſchen Kaufherrn zu zechen und ihren Schilderungen zu lauſchen

Doch jetzt nach der Einnahme Antvwerpens iſt das
Zeichen zum Angriff gegeben Die Stunde muß kommen wo
Englands Schlachtflotte ſich zur Entſcheidung ſtellt Hoffen

wir voller Jnbrunſt daß alsdann in einem für uns günſtigen
e das Wort wahr werde Ad Havit Deus et dissipati
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Das eiſerne Jaht
Roman von Walter Bloem

51 Fortſetzung GRachdruck verboten
Nach einer Stunde ſaßen die Schweſtern inmitten des

Geſamtperſonals ihrer Kolonne wieder im Zuge und rollten
en Saarbrücken Unterwegs erzählten die Aerzte was ſie
oeben Genaueres über das vorgeſtrige Gefecht an der Lauter
erfahren hatten Es ſtellte ſich immer mehr heraus daß
es ein ſehr ſcharfes Treffen und ein glänzender Erſtlingserfolg
für die deutſchen Waffen geweſen war zugleich ein erſtes
Glied der glühenden Kette die Nord und Süd zuſammen
ſchweißen ſollte denn in den Weingehegen vor Weißen
burg im harten Ringen um den Geißberg war preußiſches und
bayeriſches Blut zuſammengefloſſen

Zugleich erfuhren die Mädchen Genaueres über die
eigenen Ausſichten Der Feind der vor vier Tagen ein
kleines preußiſches Detachement aus ſeiner Stellung jenſeits
Saarbrücken vertrieben hatte beim Herannahen der mäch
tigen deutſchen Armee halt und kehrt gemacht und war im
Begriff ſeine Stellungen an der Grenze bei Spichern und
Forbach zu räumen Vermutlich wollte er ſich bei Metz kon
zentrieren um dort eine erſte Entſcheidungsſchlacht anzu
nehmen Es würde alſo heute und in den nächſten Tagen
nichts Ernſtliches zu erwarten ſein Dennoch würde es an
Arbeit nicht fehlen Saarbrücken ſei gänzlich vom Feinde ge
räumt nächſte Aufgabe der verfügbaren Sanitäts
formationen ſei in dieſer Stadt alles für die Anna

ber Mengen von Verwundeten herzurichten die aus den
mmenden Kämpfen jenſeits der Grenze zuerſt nach Saar

brücken zurückſtrömen würden
Um halb ſieben Uhr morgens nach kaum einſtündiger

Fahrt lief der Zug auf dem Bahnhof in St Johann ein und
mit Neugier und Gruſeln betrachteten die Schweſtern die
Beſchädigungen welche die franzöſiſchen Granaten vor vier
Tagen an dem Stationsgebäude und den benachbarten
Häuſern angerichtet hatten Aber es galt nicht lange zu
ſäumen das Sanitätsperſonal der freiwilligen Kolonne und
die Schweſtern wurden in mehrere Abteilungen geteilt um
zunächſt die Krankenhäuſer dann noch andere öffentliche Bau
li en Schulen Gerichtsgebäude Schankwirtſchaften in
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Tee Knfe a der Kunſt
Paris 23 Oktober abends

Amtlich wird gemeldet Auf unſerem linken Flügel
dauert die Aktion mit großer Heftigkeit an namentlich um
Arras La Vaſſee und Armentieres Die Verbündeten haben
an einigen Stellen um La Baſſee Terrain verloren aber öſt
lich Armentieres Terrain gewonnen Jm allgemeinen iſt
die Lage auf dieſem Teile der Front unverändert Nördlich
der Aisne hat unſere Artillerie drei deutſche Batterien ver
nichtet

e D Genf 24 Oktober
Trotz der beſchwichtigenden Verſicherung des franzöſiſchen

Generalſtabes daß den Geländeverluſten der im Süd
oſten von Lille operierenden franzöſiſchen Truppen nicht allzu
große Bedeutung beizumeſſen ſei geht aus der geſamten Dar
ſtellung der geſtrigen und heutigen franzöſiſchen Depeſchen her

vor daß auf der Linie Dixmuiden Roulers
Ypern Lille und La Baſſee bis gegen Arras der
Widerſtand der Verbündeten infolge der Er
müdung der ſeit Sonntag nicht zu Atem gekommenen
Truppen erheblich ahgenommenhat Jedenfalls ge
ſtehen franzöſiſche Privatdepeſchen zu daß man dem deutſchen
Angriff ſowohl in Frankreich wie in Belgien die nu mee
riſche Ueberlegenheit geſteigerte Zuverſicht und er
höhte Schwungtraft anmerkt Die neu vor die Front
gerückten deutſchen Abteilungen haben ſich den
Stammtruppen mühelos angegliedert und ihre Feuertaufe iſt
gekennzeichnen durch beträchtlichen Gebietsge
winn Pariſer Militärpolitiker wie der Pariſer Oberſt
Rouſſet die deutſche Schlappen vorausſetzten äußern heute
die deutſche Hartnäckigkeit ſei ein unberechenbarer Faktor

e

c B Kopenhagen 24 Oktober
Auch ein franzöſiſches Geſchwader griff jetzt

in dem Kampfe an der Nordſeeküſte zur Unterſtützung des
engliſchen Geſchwaders ein Die Deiche ſind durchbrochen ſo
daß die vorher aufgeweichte Erde jetzt vollſtändig über
ſchwemmt iſt

c B Rotterdam 24 Oktober
Die Deutſchen dringen im Norden und Oſten zu

gleicher Zeit vor Als die Deutſchen dort die Linie der
Verbündeten zu umfaſſen drohten griffen die engliſche
Kriegsſchiffe im letzten Augenblick ein und retteten die Lage
der Verbündeten Jnzwiſchen ſind die Deutſchen immer mehr
in ſüdlicher Richtung vorgedrungen und haben auch große
Verſtärkungen erhalten Jnzwiſchen ſind weitere eng
liſche Marinetruppen und Geſchütze gelandet
worden Auch in Holland iſt man allgemein der Ueber
zeugung daß die Deutſchen viel Gelände im Gebiete des
Kampfes an der Nordſeeküſte gewonnen haben

Die Engländer ſiegen weiter

vondon 24 Okt Das Preſſebureau veröffentlicht den
Bericht eines Augenzeugen aus dem britiſchen
Hauptquartier über die Kämpfe an der Aisne und
ſüdweſtlich Nieuport Das Ergebnis der Kämpfe war be
friedigend Der linke Flügel der Verbündeten rückte trotz
des Widerſtandes an der Oiſe beträchtlich vor Auf dem
rechten Flügel war das Ziel dem Druck des Feindes Wider
ſtand zu leiſten Die vom 10 bis 16 Oktober befolgte Taktik
ſtimmt mit der Taktik der letzten Gefechte überein obwohl die
Artillerie infolge des Regens und Nebelg weniger An
wendung fand Der nächtliche Bajonettangriff unſerer
Patrouillen war ſtets von Erfolg begleitet Alle Gefechte
im Norden haben nur vorbereitenden Charakter Auf der
nördlichen Seite die ganz flach oder wellig iſt ſind die Ver

ſtehende Kriegslazarette umzuwandeln Die Aerzte wurden
von den ſtädtiſchen Behörden unter Führung des Bürger
meiſters Schmidtborn empfangen und fuhren in Landauern
zum Saarbrücker Rathaus hinauf zu einer erſten gemeinſchaft
lichen Konferenz die Sanitätsabteilungen mitſamt den
Schweſtern marſchierten geſchloſſen durch die Städte nach
ihren Beſtimmungsplätzen Ganz St Johann ganz Saar
brücken war auf den Beinen die marſchierenden Ab
teilungen wurden umringt man reichte ihnen Erquickungen
namentlich die Schweſtern erregten das größte Jntereſſe der
Bürger Und es gab hinüber und herüber ein aufge
regtes Fragen und Erzählen Die Franzoſen waren ſeit dem
Scharmützel am Montag ganz untätig geblieben eine
eigentliche Beſetzung der Städte hatte gar nicht ſtattgefunden

nur einzelne Leute und kleinere Trupps waren hinein
gekommen um auf Lebensmittel zu fahnden Die Truppen
hatten ſtrengſten Befehl gehabt die Städte und die Einwohner
zu ſchonen trotzdem waren hier und da Ausſchreitungen
vorgekommen Plünderungen einzelner entlegener Gehöſte
bei den zahlreichen Einkäufen welche die Soldaten in den
Städten gemacht hatten ſie vielfach die Bezahlung vergeſſen

im Zirſchen Felſenkeller hatten ſie die Fäſſer einge
ſchlagen und fünfzehntauſend Quart Bier auslaufen laſſen

Schon am Dienstag waren viele preußiſche Patrouillen
nach St Johann hineingekommen und hatten ſogar einzelne
Franzoſen die ſich in den Kneipen herumtrieben gefangen
genommen Und ſeit Donnerstag beherrſchte die preußiſche
Vorpoſtenkavallerie die Situation Trotzdem waren die
Saarbrücker wie erlöſt geweſen als heut morgen ſchon vor
Tau und Tag erſt ſtarke Reiterpatrouillen dann ganze
Kavallerieregimenter der Diviſion Rheinbaben durch die
Straßen über die Saarbrücke und jenſeits zu den Höhen
hinauf geritten waren

Und nun ging s an die Arbeit Das evangeliſche
Krankenhaus in das Mariannens Abteilung geführt worden
war mußte von Zivilkranken ſoweit angängig evakuiert und
dieſe in Bürgerquartiere übergeführt werden Auch andert
halb Dutzend Vierziger vom Gefecht vom Montag fanden ſich
vor und mußten teils in Privathäuſer teils zur Zurück
ſchaffung in die Heimat nach dem Bahnhof transportiert
werden So fanden die Schweſtern alle Hände voll zu tun
Sie wurden gar nicht gewahr daß draußen auf der Straße
die Truppendurchzüge aufs neue begonnen hatten daß

bindungen ſchlecht da man ſtets auf Moräſte ſtößt vurch
ſchnitten von zahlreichen Kanälen und Deichen Der Feind
beſteht meiſtens aus Kavallerie unterſtützt von Jägern zu
Fuß mit vielen Maſchinengewehren Viele Häuſer ſind in
Verteidigungszuſtand Jn den Zimmern ſind Schnellfeuer
geſchütze aufgeſtellt Wir haben dem Feind große Verluſte
beigebracht der wenn möglich ſich in der Dunkelheit zurück
zieht Ein ſcharfes Treffen er an dem einzigen Hügel der
Gegend bei Mont de cats bei Hazebrouck ſtatt Hier fiel
Prinz Maximilian von Heſſen Er wurde mitdrei engliſchen Offizieren auf dem Kloſter Land begraben
Südlich Lys war unſer Vormarſch minder ſchnell da zahl
reiche Deiche es nötig machten viel Material wie Leitern
uſw mitzuführen

Wie in Wahrheit dieſe engliſchen Erfolge ausſehen
zeigen die bereits veröffentlichten Berichte des deutſchen
Hauptquartiers Die Red

Amſterdam 24 Okt Nieuws van den Tag meldet
aus Oeſtburg Viele Belgier kommen noch immer aus der
Richtung von Eesloo Sie berichten übereinſtimmend daß
viele Verwundete aus dem Küſtengebiet und der Yſerlinie
eintreffen Die Bevölkerung Brügges ſtehe im BVegriff die
Stadt zu verlaſſen Das Vombardement bei Middel Kerke
und Dizmuiden werde von Tag zu Tag heftiger Man ſieht
von Geſchützfeuer den ganzen RNachthimmel beleuchtet Auf
der ganzen Küſte hört man das Geſchrei von durch den Ka
nonendonner aufgejagten Seevögeln Die Scheinwerfer der
Engländer üben eine unbeſchreiblich unheimliche Wirkung
aus Ein Flüchtling aus Middel Kerke ſagte alle Dörfer
die er paſſierte bieten ein Vild allgemeiner Verwüſtung

Wenigkens Helgoland

Nach Stockholmer Blättern hebt die Londoner Preſſe ein
mütig hervor daß England nicht an einen Frieden denken
kann wenn nicht wenigſtens Helgoland zerſtört und zurück
gegeben wird dieſer Platz deſſen Abgabe ein Verbrechen
gegen die Nation gegen das Reich war

Dieſe Friedensbedingung wird in Deutſchland überall
nur ein Lächeln hervorrufen

Die Burenerhebung
Eine ReuterMeldung lautet Der Aufſtand des Kom

mandanten Maritz ſei bedeutender als anfänglich zu
gegeben wurde Er ſei jedoch infolge der energiſchen Haltung
Bothas im Begriff zu ſcheitern Es ſeien bereits zahlreiche
Abteilungen von Maritz abgefallen

Der Wunſch iſt auch hier der Vater des Gedankens
t

Keine Farke Zuverſicht

Ruſſiſche Vorſichtsmaßregeln La ruaung
vor übertriebenen Hoffnungen in Paris

Aus dem Gouvernement Grodno ſind ſämtliche Aemter
nach Slonin in dem äußerſten Oſten des Gouverne
ments gebracht worden

Die Maßregel läßt nicht gerade auf eine große Zuver
ſicht in ruſſiſchen Regierungskreiſen ſchließen Die Feſtung
und Gouvernementeauptſtadt Grodno liegt öſtlich von
Auguſtowo in deſſen Nähe wie bekannt erſt am Donnerstag
ein ruſſiſcher Angriff von deutſchen Truppen abgeſchlagen
wurde

Der Pariſer Korreſpondent des Corriere della Sera
ſagt bei Veſprechung der Lage Alle Kritiker warnen das
Pariſer Publikum vor übertriebenen Hoffnungen und
Befürchtungen Der Kampf werde lange dauern aber auch
teilweiſe Niederlagen ſeien nicht ausgeſchloſſen Ein Pariſer
Blatt ſchreibt man dürfe ſich nicht beunruhigen falls es den
Deutſchen gelingen ſollte den letzten Reſt von Bel
gien und die Nordweſtecke von Frankreich zu
beſetzen ebenſo wie kein Grund dazu war als ſie bis an die
Marne vorgingen Der freie Beſitz des Meeres ſichere den
Zuzug von immer neuen Verſtärkungen Allerdings wiſſe
man nicht wann dieſe eintreffen würden

Die Ruſſen ſetzen Preiſe guf den Kopf öſterreichiſcher
Heer ührer aus

Wien 24 Okt Aus dem Kriegspreſſequartier wird
gemeldet Die Methoden der ruſſiſchen Kriegführung finden

ſeit kurz nach elf Uhr ſich ein ununterbrochener Strom von
Jnfanteriekolonnen durch die Stadt wälzte und dazwiſchen
alsbald auch Artillerie vorüberraſſelte

Schon nach drei Stunden fühlte Marianne Raſſow ſich
ſo erſchöpft daß ſie nicht weiterzukönnen meinte Sie ſchlich
durch einen kahlen Korridor des Spitals und fahndete nach
irgendeinem Winkel wo ſie ein wenig ausruhen könnte

Da war s ihr auf einmal als hebe das ganze Haus an
leiſe und feierlich zu ſchwingen und zu klingen Es löſte ſich
los ward deutlicher gewann Rhythmus und Melodie
Orgelklänge waren s die den Gang entlang ſchwebten
ſie mußten aus einer offenſtehenden Tür am Ende des Korri
dors kommen Mit wankenden Knien ſchleppte Marianne
ſich an den Wänden entlang und ſpähte in die Tür hinein

Sie führte zum Andachtsſaal des Hauſes deſſen kahle
nüchterne Wände mit aufgemalten Bibelſprüchen dürfrtig
dekoriert waren Lange Reihen Bänke ſtanden da ganz vorn
lauſchend ſaßen ein paar preußiſche Soldaten mit ver
bundenen Armen und Köpfen und an der Schmalwand wo
das Predigtpult ſtand und die Orgel ſaß auf der Organiſten
bank ein junger Menſch im blauen Waffenrock am roten
Kragen die Gefreitenknöpfe und ſpielte Neben der Vank
lehnte ſein Gewehr ſein Torniſter mit dem Helm darauf ſein
gerollter Mantel Er griff geſtreckten Armes in die Taſten
in die Züge des Jnſtruments Sein Kopf war leicht nach
hinten geneigt braunes militäriſch geſcheiteltes Haar

Marianne zog leiſe die Türe zu r ſich auf eine Bank
ganz nahe beim Ausgang und lauſchte mit verhaltenem
Atem mit verſagendem Herzſchlag Sie beſaß nicht gerade ein
liefes Muſik verſtändnis aber ſie hatte doch in ihrer
Heimat nicht leicht ein Konzert ausgelaſſen und am groß
herzoglichen Hof hatte man auf gute Muſik gehalten So
ſagte ihr ein ſicherer Jnſtinkt daß dort ein junger Meiſter
ſeß Aber nicht das war s was ſie bis in die Wurzeln ihres
Weſens erſchütterte Ach ſeit jener einzigen und letzten
Stunde des Gückes die erſte Schönheit wieder die erſte
Gnade zerriſſen hoffnungslos im Sturm dahingetrieben
wie ein verwehtes Blatt hatte ſie ein Plätzchen geſucht zu
kurzer Raſt für die verſagenden Glieder Nun kam das
da alſo dennoch es gab eine ewige Liebe hinter den
Dingen geheimnisvoll waltete verzeihende aufrichtende Güte

ſandte Troſt ach tauſendfältigen Troſt
Fortſetzung folgt
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fein
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us zuverläſſiger Quelle ſtammende Nachrichte r a u hen Hiernach haben die Ruſſen
n die Eefan ennähme oder den Tod eines unſerer Truppen

5 er einen Preis von 80 000 Rubel ausgeſegt Nun er
l rt ſich auch das Attentat auf einen unſerer Kommandanten
das gli clicherweiſe erfolglos blieb Das iſt ein ſtarkes
Stüd für eine Ration in der ein Martos Heerführer ſein

lonnte

Ein ruſſiſches Ultimatum an Bulgarien
Amſterdam 24 Oktober Die Haltung Bulgariens das

ſich ſtandhaft weigert ſeine Politik in ruſſiſches Fahrwaſſer
zu bringen veranlaßt die ruſſiſche Regierung ihre
Drohungen in Sofia noch weiter zu ſteigern Nach
einer halbamtlichen Meldung des Nußkoje Slowo aus Mos
tau iſt die bulgariſche Regierung vor d ie Wahl geſtellt
worden das gegenwärtige ruſſenfeindliche Kabinett durch ein
goalitionsminiſterium ſämtlicher Parteien zu erſetzen oder
aber die Verhandlungen die die bulgariſche Regierung in
Wien und Konſtantinopel führt abzubrechen

Wen die Götter verderben wollen den ſchlagen ſie mit
Blindheit Die Ruſſen werden die Bulgaren gewaltſam
zwingen mit den Türken gegen ſie loszuſchlagen ſobald der
Kampf im Schwarzen Meer beginnt

Der ſinkende Einfluß Rußlands in Perfſien
Konſtantinopel 24 Okt Jn hier eingetroffenen per

ſiſchen Blättern wird die erfolgreiche Tätigkeit der perſiſchenMegierung auf allen Gebieten geſchildert und unter anderem

erwähnt daß zwei neue Gendarmerie Regimenter in Aſer
beidſchan und Choraſan gebildet ſind Die Parteigänger
des entlaſſenen Generalgouverneurs von Aſerbeidſchan ver
ſuchten nach Antrag von ruſſiſcher Seite Unruhen hervor
zurufen aber ohne Erfolg da die Regierungstruppen gegen
wärtig infolge der Verminderung der ruſſiſchen Truppen

an Zahl überlegen ſind Der ruſſiſche Einfluß in Aſerbe dſchan nimmt täglich ab

Der Hiſtoriker Achmed Raſſim beginnt im Tasvir i
Efkiar mit der Eröffnung einer Artikelreihe über die ge
ſchichtlichen Traditionen welche die Ukraine mit der Türkei
verbinden die eine Zeit lang über jenes Land herrſchte

vermiſchte Kriegsnachrichten

Die Japaner aus Bulgarien ausgewteſen
Sofia 24 Okt Eine große Anzahl von Japanern die

von der rumäniſchen Regierung ausgewieſen waren iſt in
den letzten Tagen hier angelangt Die bulgariſche Regierung
ſchickte ſie wieder auf dem Etappenwege an die rumäniſche
Grenze zurück T

England ſperrt den Suezkanal
WTB Konſtantinopel 23 Okt Vorgeſtern haben die

Engländer r einige Stunden den Suegzkanal geſperrt
Taswir ar charakteriſtert dies als Verletzung des inter
nationalen Rechts

Engliſche Gerechtigkeit

WTB London 23 Okt Ein Londoner Polizeirichter
ſagte bei der Vorführung von Perſonen die wegen deutſch
feindlicher Ausſchreitungen verhaftet worden waren er wolle
das Vorgefallene überſehen da die Art der deutſchen Krieg

rung die Menſchen reize und errege Er fügte hinzu
Wir dürfen aber nicht den Kopf verlieren und müſſen uns
ſtets als Engländer betragen Das merkt man

griegsAlerlei

Des Kaiſers Geburtstagsgeſchenk
C B Berlin 24 Okt Der Kaiſer hat dem Wunſche der
Kaiſerin entſprechend von Geſchenken zu ihrem diesjährigen
Geburtstag abgeſehen dafür aber ſeiner Gemahlin eine
größere Geldſumme für Kriegswohlfahrtszwecke aus der
Saiſerlichen Schatulle zur Verfügung geſtellt

Wo iſt der Reichstagsabgeordnete
WTB Berlin 23 Okt Der ehemalige Reichstagsabg

Prof Goerke Ntl aus Brandenburg a d Havel der ſich
vor 14 Tagen an einer Offizierspatrouille beteiligte iſt
mit anderen Teilnehmern von dieſer Erkundung nicht zurück
gekehrt Es iſt noch nicht feſtgeſtellt ob er dabei ſeinen Tod
gefunden hat ob er verwundet oder gefangen in die Hände
der Gegner gefallen iſt

Verwundetentransporte in Frankreich
Kopenhagen 23 Okt Die Verwundetentransporte von

der Front nach Paris erfolgen in letzter Zeit auf Prähmen
die als Ambulanzen eingerichtet ſind und die Hauptſtadt auf
der Oiſe der Somme und den nordfranzöſiſchen Kanälen er
reichen Sie legen täglich 50 Kilometer zurück und bieten
natürlich weit beſſere Bedingungen beſonders für die Schwer
verwundeten als der Bahntransport Mehrere werden als
ſchwimmende Lazarette benutzt und liegen an den Seine
brüchen vertaut V

bſchaffung der roten Hoſen
Haag 24 Okt Die Erfahrungen des gegenwärtigen

Krieges haben in Frankreich zu dem Beſchluß geführt die
roten Hoſen abzuſchaffen und blaugraue Uniformen ein
zuführen die noch unſichtbarer ſind als Khaki Aber erſt
ſoll noch das vorhandene rote Tuch aufgebraucht werden

aus dem Köniot
Mineralbrunnen
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Städte die Handels Gewerbe und Landwirtſchaftskammern

Von Kurt Weiße
Der innere Moltke das iſt die Forderung des TagesJ der nächſten Kriegswochen F MNonale 3

Wir wiſſen es alle daß es nicht wahr iſt womit ſich
u London und Paris die Gegner tröſten die Schwächen
eutſchlands erfinden müſſen um die eigene Not zu über

tönen Wir brauchen kaum eine Sekunde an den Beweis
zu e än daß der erträumte wirtſchaftliche Zuſammen
bruch des Reiches nicht da iſt Ein Beweis für viele eine
Stadt die ſo ganz von der Jnduſtrie lebt wie Chemnitz das
ſächſiſche Mancheſter kann jetzt ſchon melden daß ſich die

ſeiner Arbeitsloſen um mehr als die Hälfte verringert
hat

Aber wir müßten nicht das Volk der größten Organi
ſationsbegabung und des größten Organiſationswillens ſein
wenn wir nicht alle Möglichkeiten erwägen wollten Denken
wir alſo einmal an die Minen die gegen unſere Wirtſchaft
gelegt ſind Bisher hat uns die wirtſchaftliche Abſperrung
die teils in den natürlichen Bedingungen jedes Krieges teils
aber in dem beſonderen Kriegsplan unſerer Feinde liegt
noch nichts anhaben können Sie kann auch nicht von heute
auf morgen fühlbar werden Der Kluge baut aber auch das
übermorgen vor Man will uns das Brot abſchneiden das
uns bislang von draußen zum Leben und zum Schaffen kam
Nahrungsmittel und Jnduſtrieſtoffe Für Brot und Fleiſch
kann unſere Landwirtſchaft auch weiter ſorgen An Jn
duſtrieſtoffen trat auch darum kein Mangel ein weil wir die
Vorräte die wir im Frieden für die Arbeit zum Export auf
ſpeicherten nun für die Verarbeitung auf dem durch die
gewaltigen Bedürfniſſe des Heeres angeregten Binnenmarkt
verwenden können Aber eine Schwierigkeit iſt doch ſchon
aufgetreten über die geſprochen werden muß Wir leiden
keinen Mangel an Stoffen für Menſchen und Maſchinen
aber wir können bald an Schwierigkeiten hinſichtlich der Ver
teilung der vorhandenen leiden Jch gebe Paul Rohrbach
das Wort der eben in der Hilfe faſt bitter ſchreibt

Die Volksernährung Die Stimmen fangen
ſich an zu häufen die hier unverhüllte Beſorgnis äußern
nicht darüber daß man uns regelrecht aushungern könnte
ſondern darüber ob es gelingen wird die vorhandenen
Vorräte für Menſchen und Vieh ſo einzuteilen und
zu verwerten daß nicht anfangs ſcheinbar aus
dem Vollen gewirtſchaftet nachher aber Brot Fleiſch
und Futter knapper und teurer werden als bei
richtig vorſorgender Organiſation notwendig wäre Das
beunruhigende Moment hierbei iſt daß man
obwohl die Zeit ſchon ſehr drängt nichts von Vor
bereitungen und Plänen an maßgebenden
Stellen hört Jn der Oeffentlichkeit iſt alles ſtill
und was noch bedenklicher iſt Anfragen bei Männern
von denen es als ausgeſchloſſen gelten muß daß ſie auf
dieſem Felde der Organiſation nicht zur Beratung heran
gezogen werden ſollten ergeben zurzeit noch die beſorgte
Antwort Wir hören und wiſſen von nichts
durchgreifend Organiſatoriſchem das ge
plant würde

Die Verteilungsfrage für die Jnduſtrie
hat auch ſchon einen Mahnruf gezeitigt von dem Frankfurter
Volkswirtſchaſtler Profeſſor Paul Arndt im 27 Heft des
Größeren Deutſchland Er weiſt hin auf das Fehlen eines

Zentralorgans eines Gehirns das uns den jetzt notwendigen
großen Prozeß durchführe die Umbildung unſeres Export
Arbeitsbetriebes zum Binnenhandel der vorübergehend
überflüſſig gewordene Jnduſtrien ganz ausſchaltet dafür aber
neue ſchafft und alte erweitert Da gilt es den Bedarf vor
auszurechnen neue Bezugsquellen und Abſatzwege zu ſuchen
Arbeitskräfte neu zu verteilen Erſatzſtoffe zu beſorgen

Man kann darauf hinweiſen daß ſich bei den rieſigen
Beſtellungen die die Heeresverwaltung macht ſchon
jetzt der Mangel einer ſolchen Zentral
organiſation peinlich geltend macht DieHeeresverwaltung muß ſich die Arbeit tunlichſt vereinfachen
So vergibt ſie vielfach ihre Aufträge an Kommiſſionäre die
die Lieferung großer Poſten zu beſtimmten Preiſen und be
ſtimmten Terminen übernehmen Die Kommiſſionäre ſind
aber ſelten Fabrikanten auch ſie geben die Lieferungen
weiter Ganze Seiten findet man in den Jnſeratenteilen
der Tagespreſſe mit den Geſuchen der Zwiſchenhändler be
deckt die manchmal ihre liebe Not haben die übernommenen
Aufträge auch durchzuführen Das Publikum wird ſich ſchwer
einen Begriff davon machen durch wie viele Hände ſo ein
Heeresauftrag geht bis er dann in die Stube der Näherin
kommt die mit ihren Kindern die Brotbeutel näht Jede
Zwiſchenſtation iſt aber eine Gelegenheit zu Preisdrückereien
und Preisſchraubereien Dabei kommen am ſchlechteſten die
beiden Endſtationen die Heeresverwaltung die alles
bezahlen muß und die Näherin der am wenigſten be
zahlt wird And ſolche Energievergeudung bringt die
mangelhafte Organiſation zwiſchen Angebot und Nachfrage
mit ſich wenn was täglich vorkommt Patronentaſchen
die für eine Militärverwaltung am Rhein zu liefern ſind
durch die mannigfachen Wege des Zwiſchenhandels erſt aus
Danzig kommen und Flintenriemen für die Garniſon von
Berlin aus Bayern herangefahren werden Das wäre ſo
als hätten wir bei der Mobilmachung rheiniſche Truppen
nach Rußland geſchickt und für den Sturm auf Lüttich auf
die Bataillone aus Jnſterburg gewartet Für den wirt
ſchaft lichen Aufmarſchfehlt eben der Aufmarſch

t weil der wirtſchaftliche Generalſtab
rehltGeheimrat Rießer vom Hanſabund hat oft genug
nach dieſer Organiſation gerufen wenn er wohl auch zunächſt
nur an einen Generalſtab für das Finanzweſen gedacht hat
Den hat uns die Reichsbank mit dem trefflichen Reichsgeld
marſchall Havenſtein an der Spitze erſetzt Für die Arbeit
der Nation fehlt er Unlösbar iſt die Aufgabe nicht um ſo
weniger als wir die Ezemente aus denen ein ſolcher
Generalſtab zu bilven iſt ſchon haben Gemeinden und

Wo bleibt der wirtſchaftliche Generalſtab

e
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die einen e Ueberblick darüber haben was in ihren
Kreiſen gebraucht wird und was geſchaffen werden kann
Dazu kommen die Organiſationen der einzelnen Branchen
und von Arbeitgebern und Arbeitnehmern etzt muß
ſich einmal die Vereinsmeierei der Deut
ſchen lohnen Wir waren manchmal verſucht darüber
zu lächeln wenn auch die Mitglieder der beſcheidenſten Er
werbszweige 77 Verband gründeten und a l ihren
Kongreß hielten Wie brauchbar iſt jetzt dieſe Gliederung

der deutſchen Wirtſchaft Sie ſchafft die Kompagnien und
Bataillone die Stationen die prüſen was ihrer Mann
ſchaft not tut Sie können deren Wünſche ſammeln und Be
fehle von oben wieder an jeden einzelnen ver teilen Nur
der Oberbefehlshaber fehlt das Gehirn für alles Es muß
jetzt geſchaffen werden

Deutſches Reich

Staatenloſe für unſeren Waffendienſt
NB Kopenhagen 23 Oktober Nach Meldung hie

ſiger Blätter hat eine Reihe Staatenloſer in Nordſchleswi
von den deutſchen Behörden die Aufforderung erhalten ſi
freiwillig zum Heeresdienſt zu melden Dieſe nehmen an
dadurch die ihnen bisher vorenthaltene preußiſche Staats
angehörigkeit erwerben zu können

Einführung einer National Warenmarke in Frankreich
Das Pariſer allgemeine Handels und Jnduſtrieſyndikat

erſuchte die franzöſiſche Regierung um eine neue Maßregel
zur wirkſamen Durchführung des wirtſchaftlichen Boykotts
gegen Deutſchland und Oeſterreich Ungarn Das Syndikat
beantragt die Einführung einer Nationalmarke die allen
Kaufleuten und Induſtriellen bewilligt werden ſoll welche
ſich verpflichten keinen Handel mit Deutſchland und Oeſter
reichUngarn zu treiben und keine deutſchen oder öſterreichiſch
ungariſchen Staatsangehörigen als Angeſtellte oder Arbeiter
zu g Dieſe Nationalmarke mit der alle Waren
und Dokumente des Fabrikanten verſehen ſein ſollen wür
den dem Käufer eine Garantie für die franzöſiſche S
ver Waren und der Firma bieten Die Gebrauchskontrolle
der Marke wäre durch die Geſetze vom 11 Januar 1892 und
11 Juli 1906 zu ſichern Ein beſonderes Bureau das die
betreffenden Firmen und Marken regiſtriert wäre vom
Handelsminiſter zu dieſem Zwecke einzurichten

Die oſtpreußiſchen Domänen nach dem Abzuge der Ruſſen
Nach den erſten Berichten mußte angenommen werden daß
die Staatsdomänen der Provinz Oſtpreußen in weitem Um
fange von den Ruſſen verwüſtet und insbeſondere die Bau
lichkeiten auf denſelben zerſtört worden ſeien Nach den
jetzt vorliegenden genaueren Berichten iſt dies keineswegs
in ſo hohem Umfange der Fall geweſen Auf der größeren
Zahl der Domänen ſind vielmehr die vorhandenen Gebäude
im weſentlichen erhalten worden Betreffs derjenigen Do
mänen bei denen eine Zerſtörung der Baulichkeiten ſtattge
funden hat wird dort ſeitens der Domänenverwaltung be
vor Beſchluß über den Wiederaufbau der Baulichkeiten ge
faßt wird in eine eingehende Prüfung darüber eingetreten
werden ob die betreffenden Domänen ſich nicht beſſerfür
die Beſiedelung eignen und demzufolge jetzt nachdem
durch die Vernichtung der Gebäude ein ſolcher Perwendungs
zweck weſentlich erleichtert worden iſt deren Beſiedelung in
Angriff zu nehmen ſein möchte

Der Rieſendampfer Vaterland mit Beſchlag belegt
Der Rieſendampfer Vaterland der Hamburg Amerika Linie
wurde mit Beſchlag belegt wegen einer angeblichen Forde
rung der engliſchen Firma Waring and Gillon für Jnnen
ausſtattung und Malerarbeit Das Schiff wird nunmehr
den Hafen von Newyork nicht verlaſſen können bevor die
Forderung bezahlt wird ſogar nicht falls der Dampfer an
ein neutrales Land verkauft wird

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten Dr
Karl Baer für den Anzeigenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle

Zuſchriften an die Schriftleitung Berichte Einſendungen uſw
ſind ſtets an die Eeſchäſtsſtelle der Saale Zeitung nicht

an einzelne Schriftleiter zu richten
e 7

Photo Drama der Schöpfung II Teil
Von dem Tage Melchiſedeks bis auf Elias
Wir ſollten im Auge behalten daß dieſes Drama von dem

Standpunkte ausgeht daß die Schopfung noch nicht vollendet iſt
und daß die Vollendung des göttlichen Programms in ein weltum
faſſendes Paradies auslaufen wird das bevölkert ſein wird mit
vollkommenen Weſen in der göttlichen Charakterebenbildlichkeit
Es wird gezeigt daß dieſes erhabene Reſultat das Gott ſich von
Anfang an vorgeſetzt hatte durch die Rebellion Satans ſowie durch
den Fall unſerer erſten Eltern und die darauf aufgekommene Herr
ſchaft der Sünde und des Todes nicht vereitelt worden iſt

Das Drama geht von dem Standpunkte aus daß der Triumph
des göttlichen Vorſatzes in dem Werke Chriſti verbürgt iſt und
daß Chriſtus auf der Grundlage ſeines Todes für die Sünde des
Menſchen von ſeiten des Allmächtigen eine Univerſalherrſchaft oder
ein Königreich unter dem ganzen Himmel empfangen wird Es
wird geseigt daß die Herrſchaft Chriſti nach der Bibel 1000 Jahre
währen und durch beſondere Wiederherſtellungsrorgänge und Be
lehrungen die ganze Menſchheit zur vollen Ebenbildlichkeit Gottes
zurückbringen wird ausgenommen die mutwillig Ungehorſamen
die mit ewigem Verderben beſtraft werden dem zweiten Tode

Wie der 1 Teil ſo war auch der 2 Teil gleich belehrend und
ſchön Das einſtimmige Urteil geht dahin daß die gezeigten Films
zu den ſchönſten gehören die je geſehen wurden Sie unterſcheiden
ſich von den gewöhnlichen Filmen dadurch daß viele von ihnen
nicht lediglich ſchwarz und weiß ſind ſondern mit großem Koſten
aufwande in verſchiedenen Farben handgemalt

Jeder Teil iſt in ſich ſelbſt vollſtändig Wer nicht dieheit hotte den 1 und Teil zu ſehen wird den t h
geringerem Jntereſſe betrachten Bemerkt ſei daß die Eintritts
gelder der Kriegsnotſpende zufließen 640 b

von hervorragender Wirkung bei

Blasen Nieren Gioht Leiden
sowie bei allen übrigen Erkrankungen der Harnorgane Nach neueren
Erfahrungen ist es auch ausserordentlich wirksam zur Auf
pleuritischer Exsudlunte
medizinisch bekannt
Erhältlieh in allen Apotheken und Mineralwasserhandlungen

Hauptnlederlage in Halle bei Herren Helmbold r Co

Die Quelle ist seit Jahrhunderten
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Bestellen Sie umgehend das ausführliche
Verzeſdns Dder Hrfegsyeröttenthungen

beim Pressverband in Halle a Steinweg 20 um unsere
Krieger in Feld und Lazarett zu erfreuen

Für Wiederverkäufer
Preisgekr präpar Katzenſelle zuſammen

enähte Katzonfutter Hamſterfutter Pelz Z D
mfelle Fellteppiche Pelz Etnlegeſohlen

z offeriren Gebr Danglowitz
Fellhandlung Fiſcherplan 2

Su verkaufen
Grundstücke

313 Kaiſerpl 1 bisher von Herramulienhaus St Vultoweri bewohnt II 3
11 Wirtſch Räume Winterg Ve

xanda und Hausgarten zu verkaufen oder I 4 15 zu vermieten
uskunft wird erteilt im Büro Gr Ulrichſtr 47 Tel 1468A

Vermietungen

Herrſchaftl L Etage Leipzigerſtr Ar 70 nerren Damen Kinder
Grösste Auswahl am Platze

beſtehend aus 10 Zimmern und Zubehdr 3 Aufgänge im ganzen
ſofort oder ſpäter
zu vermietene Geſchäfts Etage

Steinweg 16 I44 Zimmer 7 Zim Bad Gas elektr Licht
Kam Küche in ſehr ruhiger Lage reicht Zubeh Balkon nach dem

Waiſenhausgart ſofort oder 1 4e S verm Beſichtg b 3 Uhr nachm
benutzung Dortheenftr 4 part

Bureauränume
mit Nebenränmen
I Etage im Preiſe von Mark
500 bis M 800 p ſowieGeſchäfteräume per ſofort
oder ſpäter im Robert Schuh
mannhaus
Zwichan Hauptmarkt 5

Am 1 4 15 iſt eine freundliche
4 Zimmer Wohnnng
mit Küche und Zubehör Sonnen
ſeite 1 Stockwerk

Deue Promenade
rechts gelegen Preis 600 Mark
zu vermieten Da direkte Nähe
des Marktes und Straßenbahn

t zu vermieten Allerbeſte Geh vie u atte Na b E E KrngerAglich für Geſchäftsleute Zwickau Hauvtmarkt 5
zu erfragen daſelbſt od

r Brauhausſtraße 17 imei Kontor
2 möbl Jimmer auch zuſamm
zu verm Leſſingſtr 44 part

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Gutes Pferdehen a Roggenlangſtroh kauft

Proviant Amt Halle a S
Jn das hiefige Handelsregiſter Hrennholz Berkauf

Abt A Nr 1750 betr Chemiſche
Fabrik Halle Ammendorf Gebr der Arbeitsſtätte der Ev Stadt
Hartmann Ammendorf iſt heute miſſion Weidenplan 5

Telephon 1036 von 12 2 geſchloſſen

legt können auch von dort gegen
portofreie Bareinſendung Be
ſtellgelb nicht nötig von 80
für das Verdingungsheft bezogen
werden Verſiegelte und mit der
Aufſchrift Schmiede und Eiſen
arbeiten für Lokomotivſchuppen
877 Nordende verſehene Unge

ote bis zum 5 November d Js
vorm 11 Uhr an die Bauabtei
lung b 2 portofrei einzureichen
arg die uns in Gegenſcg wejender Bewerber deldverkehr J
erfobgt

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen
Halle a d den 21 Okt 1914

von 100 Ab an verleihtJa halt dis kret reell u ſchnell
Ratenrückzahlung

Königliche Eiſenbahn
Baunabteilung b 2

rivatbankier Hengstmann Berlinkern Brennholz 4 Handelsgerichtl
in Scheiten auch Kein eingetragen Glänzende Dantſchr

eingetragen Dr Karl Hart
r z aus der Geſellſchaft aus 1 Korb 45 Pfg 10 Körbe 4 Met

geſchieden hHalle a d S den 21 Okt 1914 90 Körbe 11 50 Mt froi ins Haus
Königl Amtsgericht Abt 19 Nur gutes Kiefernholz
Dt giceeä ſtenDie Lieferung und Herſtellungvon Schmiede und Eiſenarbeiren UVnterricht ſ

zum Neubau eines Lokomotiv Uſchuppens auf Bahnhof Halle
Saale Nordende ſoll im Wege f Wehme Sohn Posktstr I
der öffentlichen Ausſchreibung l i Gegr 1891
vergeben werden Die Verdin Gründliche Vorbereitung für den
gungsunterlagen ſind im Bureau kaufm Beruf Einzelunterricht in
der Bauabteilung b 2 Halle Buchführ Rechn Briefw Steno
Saale Thiolenſtraße 1 Eingang graphie Schön u Maschinenschr

F Zimmer 13 zur Einſicht ausge T
Strausssehe Privatsohuls

Unterricht im Schnsidern undSchnittzeichnen für eig Bedarf
Barfüßerſtr 16 II

Wiſſenſchaftl uThale Harz Haushaltungs

penſionat v Frau Profeſſor Loh
mann Allſ Fortb Neu Haus i gr

Park Hrrl gſch Waldl Ausf Proſp

Schnee Nchf
A F Fbermann in

Halle a Gr Steinstr 84

en on
ſleueläsche
koſtet Geld darum verwende man
keine ſcharfen Waſchmittel ſon
dern waſche nur mit

Hydraulfith
geſ geſchützt

härteſte gepreßte mildeſte hell
gelbe Kernſeife Ueberall er
hältlich in Riegeln u Stücken

Es gibt feinen Erfatz

BGBürsten

Spezial Geschäft

Max Jaculi
Sohmeerstr

D am Markt S
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AUrin Unterſuchung
chemiſche und mikroſf ſowie

S Prüfnug non Auswurf
auf Tuberkelbazillenfertigt gewiſſenhaft und billig

Apotheker C Krütgen3 Königſtr 24 Ecke Merſeb Str

Offene S gen J
Männliche

Ginige tücht Dreher

ſowie
tüchtige Schmiede

Feilbänker für dauernde Be
ſchäftigung ſofort geſucht

We WAuto Räder Fabrik
Ein hieſiges Bantgeſchäft
ſucht zum baldigen Antritt einen
jungen Mann als

Lehrlin 7

Angebote unter B M 5374 an
Keecholt Mosse Brüderſtr 4

Welblſene V

v w 2Ein Fräulein
für Kontor und als Stütze der
Hansfrau wird für ſofort geſucht

Mühle Neudeck
bei Falkenberg Bez Halle al S
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Ktalltheater n Hane
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kGeh voſert den Richards

Sountag 25 Oktober
Nachmittag 3 Uhr

FremdenVorſtellung zu kleinen
Preiſen

König der Elfon
Große romantiſche Feenoper in
4 Akten Muſik v C M v Weber
Geſamtentwurf Exzellenz Georg
von Hülſen Melodramatiſche

Ergänzung Joſef Schlar
Poeſie Joſef Lauff

Jnſzenierung für die hieſige
Bühne Geh Hofrat M Richards
Spielleitung Oberregiſſeur Theo

Raven Muſikaliſche Leitung
Herm Hans Wetzler Ballet

Arrangements u Gruppierungen
von der Balletmeiſterin Adele

rnJnſpizient arl Jordan
Kaſſenöffnung 2 Uhr

Anfang 3 Uhr Ende 6 Uhr

Abends 7 Uhr
39 Vorſtellung im Abonnement

3 Viertel
Der Zigeunerbaron
Große Operette in 3 Akten Nach
einer Erzählung M Jokai s von

aux Hering A G Ronneburg

J Scknitzer Muſik von JohStrauß Spielleitung Karl Stahl
borg Muſikaliſche Leitung Fritz

Volkmann Jnſpizient KarlJordan
Kaſſenöffnung 7 Uhr

Anf 7 Uhr Endo geg 10 Uhr
Montag 26 Oktober

Anfang 8 Uhr
40 Vorſtellung im Abonnement

4 Viertel
Im bunten Rock

Luſtſpiel in 3 Akten von Franz
von Schönthan unb Freiherrn von
Schlicht Spielleitung Adolf
Steinmann Jnſpizient Oskar

Tegeder

Hierauf
Das Ceutsche Kriegslied

in Ton und Bild
Lebende Bilder inſzeniert v Geh

Hofrat M Richards
1 Wohlauf Kameraden

Pferd E van Horſt
2 Nun danket alle Gott
3 Das iſt Lützows wilde ver

wegene Jagd
4 Jch hatt einen Kameraden

Bernh Bötel
5 Morgenrot PMiorgenrot
6 Steh ich in finſtrer Mitternacht

Kammerſänger F Schwarz
Die Wacht am Rhein

8 Muß i denn muß i denn zum
Städtele hinaus

9 n tſchland Deutſchland über
alles

Soliſten Kammerſänger Schwarz
E van Horſt B Bötel ChorDie vereinigten Männerchöre
Nach dem Luſtſpiel längere Pauſe

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 8 Uhr Ende geg 10 Uhr

Dienstag 27 Oktober
Anfang 7 Uhr

41 Vorſt im Abonn 1 Viertel
Die Meistersinger

von Nürnberg
Von Richard Wagner

aufs

Jed Mon
W tag und

Donners

I opreiuigez
Topfuantuasser

spültücher
Sstaubtücher

Bohnertücher
schewevtiüicher

nſfoebeutelTellerdeckechende Sohne Nacht es
Pflanzen sie keine
Ohbsthbäume

oder sonstigen Gewächse aller
Art bevor Sie nicht den Garten
freundl 23 v Ed Poenicke

Co m b H Baumschule in
Deliteseh gelesen haben Dieses

enthält zahlreiche praktische An
leitungen welche den Erfolg der
Pflanzung sichern Er wird kosten
frei versandt

weiden wolle
nicht einlaufend nicht filzend
I Schnoo vol Gr Steinſtr

Porsien Kreta Slam Su
dan oto allo versch

seltenes Brlefmarken
von China Haiti Kongo

X X

i frei rer Garant ocht Nur 2 M Proisl
w B Haynm Naumburg Saalg 59

wirklich hübsche lehrreiche Werk

Das Photo Drama
der Schöptfung

Krbauend und trostreich für jodermann ohne Unter
sohied der Konfesstion

Dargestellt in 4 Tellen am 19 21 Oktober I Tell
23 24 OKtober II Teill 26 27 Oktober III Tell

28 30 Oktober IV Tell
tüglich nachmittags 4 Uhr und abends s Uhr in den

Thakiasälen
Geiststrasso

Fur jeden Teil eine Stunde für Schulkinder Die erste Stunde
Montag den 19 Oktober nachmittags 3 Uhr

Zwecks grösserer Vertiefung des allgemeinen Interesses für bib
lische Wahrheit und Erkenntnis bietet das Schöpfungs Photo Drama
in Wort und Bild eine Schilderung der Schöpfung Zubereitung und
Vollendung der Erde

Es bringt Bilder über den Zustand in Eden verfolgt Schritt
fur Schritt die Ereignisse der aufeinanderfolgenden Zeitalter und
schildert mit ergreifender Sprache und wundervollen der geistigen
Vorstellung entnommenen Bildern auf Grund biblischer Prophe
zeiungen den vollkomenen Menschen der Zukunft im Vollbesitz und
Vollgenuss des verheissenen und nie wieder vergehenden irdischen
Paradieses Auf Wunsch werden illustrierte Blätter und Erklärungen
kostenfrei zugesand von Photo Drama Gesellschaft Barmen
deren Zweigstelle Leipzig Schönefeld Bergstr 6 port links

Der Eintritt ist frei Jesaia 55 Um jedoch vielfachen
Wunschen zu entsprechen sind einige numerierte Plätze für jede
Vorführung vorgesehen Zutritt nur für Erwachsene

Alle Einnahmen aus letzteren fliessen ungekürzt der
Kriegsnotspencde zu

S
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Anlage und Pflege von Gärkon
S

Kaufgesuche V

Briefmarken
aller Länder kleinere u größere
Sammlungen von Privatmann
zu kaufen geſucht Offerten unter
E 1468 an die Exped d Zeitg

Prelswert in gu

zaufon Sie ſämtliche
Strumpfwaren und Trikotagen

n dem orſton Spegtialgeſchäft

fl Sehnee Hat ger
Gegründet 41808

Patent Anwalt
könnenz geschäfti undAuskünfte e an

J Ort gewissen
haft und diskret besorgt das
Anskunftshurenau von

Albert Wolffsky ber 37
desgl Einziehung v Forderungen

begr 1884

Vermischtes J

Binderlose Witwe
Anfang Aber wirtſchaftlich und
ſparjam von heiterem Gemüt und
etwas vermögend wünſcht ſich m
rolidem anſtändigem Herrn zu

verheiraten
Mittlerer Beamter bevorzugt
Ernſtgemeinte Angebote unter
K 1545 an die Geſchäftsſtelle dieſ
Blattes erbeten

Fiserne Rriegs Ringe

Damenhüte
werden ſchick und billig garniert

Hardenbergſtr 21 III r
Garten arb eiten r i Juwelter Tittel
aus W Boſſe Gr Brunnenſt 65 II es gesoh Schmeerſtr 12

Familien Nachrichten

Den Tod fürs Vaterland starb im Westen
mein lieber jüngster Sohn unser lieber Bruder

Fritz Pott
Unteroffizier der Reserve im 17 Inf Regt

Frau Prof Clara Pott geb Kuntze
Elisabeth Pott
Bernhard Pott 2 Zt Kriegsfrel

Williger im 19 Feld Art Regt in Erfurt
Annemarie Pott

u

Statt jeder besonderen Meldung
Heute nachmittag 4 Uhr entschlief sanft

nach kurzem schweren Leiden mein lieber
Mann unser lieber Vater der Zollinspektor

Heinrich Dernehl
Halle a d S den 23 Oktober 1914

Die Hinterbliebenen
Besuche und Kranzspenden dankend abgelehnt
Die Jrauerfeler findet am Montag nachmittag

4 Uhr in der Kapelle des Noradfriedhotes statt Ein
4s8cherung am Dienstag Im Krematorlum LUelpzig
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